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rostige Winternächte überle-
ben die meisten Insekten an
besonders geschützten Stel-

len. Sie verkriechen sich unter
Laub, krabbeln in Baumhöhlen
oder in hohle Stengel größerer
Pflanzen, die man im Garten des-
halb den Winter über stehen las-
sen sollte. Auch auf Dachböden
oder in Gartenhäusern findet
man häufiger mal Pfauenaugen,
Florfliegen oder Marienkäfer im
Winterschlaf.
Einer der allerersten Farbtupfer

im beginnenden Frühling ist der
Zitronenfalter, der in diesem Jahr
schon Ende Februar zu sehen
war. Er braucht sich nämlich kein

Versteck zu su-
chen, sondern
kann in der frei-
en Natur über-
wintern. Seine
Überlebensstra-
tegie ist ein gly-
zerinähnliches
Frostschutzmit-

tel in seinen Adern, das ihn bis zu
20 Grad minus überstehen lässt,
auch Schnee macht ihm nichts
aus. Wenn er nach langen Winter-
tagen an einem Ästchen hängend
von Sonnenstrahlen getroffen
wird, reibt er sich kurz die Augen
und fliegt zur Freude der Men-
schen los. Die Männchen sind
deutlich farbenprächtiger als die
Weibchen. Und weil er schon so
früh im Jahr unterwegs ist, gönnt
sich der Zitronenfalter im Hoch-
sommer auch mal einen zweimo-
natigen Sommerschlaf.
Seine Raupen ernähren sich

hauptsächlich vom Faulbaum.
Dieser kleine, strauchartige Baum
wächst in unserer Region häufiger
in Moor-Birkenwäldern. Den Na-
men hat er vom fauligen Geruch,
der von seinem Holz und seiner

F Rinde ausgeht. Ein Rindentee
wurde früher als Abführmittel
verwendet, und die Holzkohle
war ein Bestandteil des Schieß-
pulvers.
Die weißen Blüten sind nur

sehr unscheinbar, und man muss
schon genau hinschauen, um sie
zu entdecken (Foto oben rechts).
Sie sind aber äußerst beliebt bei
Bienen und vielen anderen Insek-
ten.
Auffällig ist, dass zum Ausgang

des Sommers neben den kleinen
Blüten und auch grüne, rote und
schwarze Beeren gleichzeitig an
einem Ast zu beobachten sind
(Foto unten rechts).

Dr. Hans-Joachim Andres

Schmetterling mit Frostschutzmittel
Teil V der BZ-Serie „Spuren am Wegesrand“: Einer der ersten Farbtupfer im beginnenden Frühling

In der Kolumne „Spuren am Wegesrand“ der BREMERVÖRDER ZEITUNG
schreibt in unregelmäßigen Abständen der Tierarzt und Journalist
Dr. Hans-Joachim Andres aus Beverstedt, um unsere Leserinnen und Leser auf
aktuelle Naturschönheiten am Wegesrand aufmerksam zu machen.

„Insbesondere möchte ich damit Erwachsene
motivieren, den Kindern diese Naturerscheinun-
gen zu erklären. Kinder sind sehr empfänglich
dafür, aber die Impulse müssen schon von den
Erwachsenen ausgehen“, sagt der 76-jährige
Naturfreund.

„Natur und und Kunst sind die wahren Ge-
genpole zur Hektik unserer Zeit“, ist unser Autor
überzeugt, der seit vielen Jahren unter dem
Motto „Die blaue Leiter“ einen informativen In-
ternet-Blog betreibt, auf dem die Beiträge seiner
BZ-Kolumne zum Nachlesen gesammelt werden.

www.die-blaue-leiter.de

Sie gehören zusammen: Zitronenfalter und Faulbaum. Foto: Andres

Seit fünf Jahren gibt es bei den
Tomfohrdes ein Nest in zehn Me-
tern Höhe. Doch ließen sich dort
nur so genannte „Durchzieher“
blicken. So nennt Storchenfach-
mann Gerken Störche, die sich
mal kurz auf einem Nest um-
schauen und dann doch eine an-
dere Bleibe suchen. Auch auf
dem Tomfohrdischen Nest gab es
kurzzeitig schon mal Gäste. So-
gar eine „Liebesnacht“ haben die
Tomfohrdes beobachtet, doch ge-
brütet wurde immer woanders.
Damit es in diesem Jahr nicht

bei einer Liebelei in luftiger Höhe
bleibt, haben Nadine Tomfohrde
und ihre Nachbarn alle Hebel in
Bewegung gesetzt. Gemeinsam
wurde ein neuer Kranz für das
Storchennest gebunden – natür-
lich unter Einhaltung aller Coro-
na-Regeln. Außerdem folgten die
Storchenfreunde im Moor der
Empfehlung Gerkens, den Nest-
aufbau auf jetzt 40 Zentimeter zu
erhöhen, mit Hackschnitzeln aus-
zulegen und mit weißen Farb-
spritzern zu versehen. Die Farbe
sorgt dafür, dass das Nest benutzt
aussieht und auch aus der Luft
besser zu erkennen ist. Nachdem
der Kranz gebunden war, hat sich
Familie Tomfohrde einen Steiger
ausgeliehen. Marcus Tomfohrde
befestigte das Nest in luftiger Hö-
he.
Und jeden Morgen richten jetzt

nicht nur die Tomfohrdes den
Blick nach oben, um zu prüfen,
ob Familie Storch das freundliche
Angebot annimmt, den Nach-
wuchs in Kuhstedtermoor 42 auf-
zuziehen.

Jetzt kann der Storch kommen
Kuhstedtermoorer Naturfreunde bereiten in Gemeinschaftsaktion ein perfektes Storchnest vor
Von Thomas Schmidt

KUHSTEDTERMOOR. Die ersten Störche im Südkreis und auch in Bre-
mervörde sind schon da (BZ berichtete). Damit sich Adebar auch im
Moor wohlfühlt, haben mehrere Bürgerinnen und und Bürger in Kuh-
stedtermoor jetzt in einer Gemeinschaftsaktion und mit fachkundiger
Beratung des NABU-Storchenbeauftragten Hans-Heinrich Gerken ein
bereits bestehendes Nest optimiert. „Jetzt können wir nur hoffen, dass
ein Storch sein neues Zuhause auch bezieht. Wir fiebern alle mit“, sag-
te gestern Nadine Tomfohrde, die das Projekt organisiert hat, mit Blick
auf ihr tatkräftiges Helferteam.

Nachbarschaftshilfe in Sachen Storch: Carola Bredehöft-Lütjen (von links), Heike von Thun, Sandra Tomfohrde, Julia Stelljes und Nadine Tomfohrde freuen sich über die gelungene Gemein-
schaftsaktion für den Storch. Fotos: A. Stelljes

Marcus Tomfohrde montiert das
Nest in luftiger Höhe.

Die Kuhstedtermoorerin Nadine Tomfohrde hat die Aktion organisiert.

Storchentipps vom Fachmann: Weiße Farbspritzer sorgen dafür, dass das
Nest benutzt aussieht und aus der Luft besser zu erkennen ist.

Marcus Tomfohrde mit dem Nest
auf dem Steiger.

Service
Hospiz zwischen Elbe und Weser,

Stationäres Hospiz:
Telefon 04761/926110
Aids-Beratung

Telefon 04261/9833203
Büro der BISS (Beratungs- und

Informationsstelle bei häusliche
Gewalt):Mückenburg 26, Zeven, diens-
tags von 10 bis 12 Uhr. Terminabsprache
von Mo.-Fr. von 8 bis 16 Uhr und Sa. von
8 bis 13 Uhr unter Telefon
04281/9836060
Frauenhaus:Mo.-Fr. 8 bis 16 Uhr

und Sa. von 8 bis 13 Uhr unter Telefon
04261/ 983-6061 zu erreichen. Außer-
halb der Bürozeiten stellt die Polizei in ei-
nem Notfall die Verbindung zum Frauen-
haus her.
TSS Bremervörde: Sucht- und Sozi-

alberatung für Betroffene und Angehöri-
ge bei Alkohol, Drogen und anderen Ab-
hängigkeiten. Gruppenabende donners-
tags von 19 bis 21 Uhr. Telefon
04761/6624 o. 04763/8356

Diakonisches Werk: Sozial-, Migra-
tions-, Schuldnerberatung, Kurenbera-
tung, Paar und Lebensberatung, Trauer-
beratung, Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung, welcome, Tele-
fon 04761/ 99350
Heilpädagogische Frühförder-

stelle Lebenshilfe Bremervörde-Ze-
ven: Telefon 04763/938788 o.
0175/8489133
Gesundheitsamt Bremervörde –

Sozialpsychiatrischer Dienst: Bera-
tungsstelle für Menschen mit seelischen
Erkrankungen, deren Angehörigen und
soziales Umfeld, Telefon
04761/9835211

„Mobile“ – Assistenz- und
Beratungsbüro der Lebenshilfe:
Telefon 04761/9 9480
Ambulanter Hospizdienst Bre-

mervörde-Zeven: Telefon 0160/90 33
06 85
Krebsfürsorge: Telefon 04761/

98 202 00 oder 0 42 81/711 78 66
Opfer-Telefon: 01803/343434
Telefonseelsorge: 0800/1110111
Opfer-Telefon Weißer Ring: Tele-

fon 116 006 oder 0151/54503939
TANDEM e.V.: Teilhabeberatung für

Menschen mit seelischen Erkrankungen
und Menschen in besonderen Lebensla-
gen mit sozialen Schwierigkeiten, Telefon
04761/ 72177
TANDEM-Begegnungsstätte:

Telefon 04761/747267
Öffnungszeiten Tafel Bremer-

vörde:
Di. 15 bis 17 Uhr, Fr. 13 bis 15 Uhr,
Telefon 04761/926 2012.
PANAMA-Familienzentrum

Bremervörde: Tel. 0152/07553435
Kinderschutzbund OV Bremer-

vörde: Telefon 04761/70610, Öff-
nungszeiten „Liliput“: Mi. 10-13 Uhr, Fr.
15-18 Uhr, 1. Sa. 10-13 Uhr
PRO FAMILIA – Schwangeren-

und Schwangerenkonfliktbera-
tung:
Telefon 04761/9231627
Senioren- und Pflegestützpunkt

Niedersachsen im Landkreis
Rotenburg – RoSe: Telefon 04761/
9835230
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SELSINGEN. Verwaltung und Rat
treiben die Planungen für das
neue Selsinger Baugebiet „Süd-
lich Granstedter Straße“ (BZ be-
richtete) weiter voran. Nachdem
der Verwaltungsausschuss der
Gemeinde den Entwurf des Be-
bauungsplanes Anfang des Mo-
nats zugestimmt hat, steht mittler-
weile der Zeitraum für das soge-
nannte Beteiligungsverfahren fest.
Von Montag, 29. März, bis ein-
schließlich Freitag, 7. Mai, kön-
nen Bürgerinnen und Bürger Stel-
lungnahmen zum Bebauungsplan
abgeben.
Im Selsinger Rathaus (Haupt-

straße 30, Zimmer 43) können
der Bebauungsplanentwurf mit
Begründung und Umweltbericht
sowie die wesentlichen bereits
vorliegenden umweltbezogenen
Stellungnahmen ab dem 29. März
von montags bis freitags von 8 bis
12 Uhr sowie montags bis mitt-
wochs von 14 bis 18 Uhr eingese-
hen werden. Wegen der Corona-
Pandemie ist allerdings die Ver-
einbarung eines Termins nötig.
Unkomplizierter ist die Ein-

sicht in die Pläne über die Home-
page der Samtgemeinde Selsin-
gen. Unter www.selsingen.de/le-
ben-und-wohnen/gemeinde-sel-
singen sind die nötigen Informati-
onen rund um die Uhr abrufbar.
Stellungnahmen können wäh-

rend der Auslegungsfrist bis 7.
Mai schriftlich, per E-Mail an
bauamt@selsingen.de, per Fax
oder in sonstiger elektronischer
Form vorgebracht werden. „Nicht
fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Planung
nicht berücksichtigt werden“, teilt
die Verwaltung mit. (alg)

Ab Montag, 29. März

Plan für neues
Baugebiet liegt
im Rathaus aus


